
 
 Abg. Hartmann erläuterte den Antrag und teilte mit, dass sich die Fraktion die Beantwortung 

des Antrages nicht so vorgestellt habe.  
 
Der Landrat fragte nach, was die SPD-Kreistagsfraktion sich als Konzept der Altersstruktur 
vorgestellt habe und teilte mit, dass er die demographische Entwicklung nicht beeinflussen 
könne. Es könne lediglich die Realität dargestellt werden. 
 
Abg. Krupp-Knierim räumte ein, dass der Antrag nicht konkret genug formuliert gewesen sei. 
Es müsse jedoch voraussehbar sein, welche Veränderungen / Abgänge es in Zukunft geben 
werde.  
 
Der Landrat teilte mit, dass dies machbar sei. Im Gleichstellungsbericht werde dies auch 
dargestellt. Es sei durchaus möglich, eine Prognose abzugeben, allerdings könne diese nur 
abbilden, was sich ungefähr in einem bestimmten Zeitraum für altersbedingt Veränderungen 
ergeben werden. Der genaue Renteneintrittszeitpunkt sei stark von der individuellen 
Lebensplanung abhängig. 
Er fördere allerdings kein frühzeitiges Ausscheiden.  
 
Der Vorsitzende fasste zusammen, dass der Antrag noch ergänzt werde und ein Beschluss 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht erfolgt.  

 


